
Wie man ei nen Kom pres si ons ver band bei chro ni schen Wun den – et wa dem so ge nann -
ten Rau cher bein – an legt oder wie man die rich ti ge Aus wahl un ter rund 3000 me di zi ni -
schen Pro duk ten tri�t, die für die Wund be hand lung zur Ver fü gung ste hen – das sind die
zen tra len Fra gen, um die es heu te und mor gen bei der vier ten Au� a ge der Salz bur ger
Wund ta ge geht. Rund 700 P�e ge kräf te, Ärz tin nen und Ärz te so wie Ban da gis tin nen und
Ban da gis ten neh men an die ser Fach- und Fort bil dungs ta gung teil.

Der Wie ner Ge fäß chir urg und Wund di plo m arzt Pe ter Grundt ner sag te da zu im SN-Ge -
spräch, dass die Be hand lung chro ni scher Wun den in der Aus bil dung der Me di zi ner zu kurz
kom me. „Wel che Me di zin pro duk te bei wel chen chro ni schen Wun den am bes ten an ge wen -
det wer den, ha ben wir in der schul me di zi ni schen Aus bil dung de fac to über haupt nicht ge -
lernt.“An ge sichts der Tat sa che, dass im mer neue me di zi ni sche Fach rich tun gen aus dem
Bo den sprös sen, sei es da her drin gend an ge ra ten, dass auch die Wund ver sor gung und das
Wund ma nage ment als ei ge nes Fach be trach tet und ge lehrt wür den.

Ent schei dend für die chro ni sche Wun de sei, „dass der Arzt weiß, wann es brennt“, sagt
Grundt ner. „Ich muss wis sen, wann die Wun de kri tisch mit Bak te ri en ko lo ni siert wird, so -
dass ei ne In fek ti on knapp be vor steht, oder wann die Wun de be reits in � ziert ist.“Denn bei
ei nem Un ter schen kel ge schwür zum Bei spiel sei die Ge fahr sehr groß, dass der Pa ti ent
durch ei ne In fek ti on das Bein ver lie re.

Zu der gro ßen Zahl von Ver bands sto� en meint der Wie ner Ge fäß chir urg und Er ö� -
nungs red ner der Salz bur ger Wund ta ge, dass es selbst ver ständ lich je weils ge naue An ga ben
zu den In di ka tio nen ge be. Al ler dings: „Die bes te Re gel lau tet: We ni ger ist mehr.“Es sei
bes ser, wenn der Arzt, die Ärz tin sich bei der Wund ver sor gung mit we ni gen Prä pa ra ten
sehr gut aus ken ne als mit vie len we nig. Auf Ba sis der In di ka ti on und je nach Pha se der
Wund be hand lung sei es an ge ra ten, sich für je ei nen Ver bands sto� als Wund fül ler und ei -
nen als Wund au� a ge zu ent schei den. Dar über hin aus gel te zur Fra ge der Kom pres si on, al -
so der Druck be hand lung für die Un ter stüt zung des Ve nen- und Lym ph sys tems: „We ni ger
Kom pres si on ist bes ser als gar kei ne.“

In di ka tio nen für Kom pres si on sind Va ri ko se et wa bei Schwan ger schaft oder nach ei ner
Ve nen ope ra ti on, ein Ödem (Lym phö dem, pos tope ra tiv, Im mo bi li tät) und ei ne Throm bo -
em bo lie wie z. B. ei ne tie fe Bein ven en throm bo se oder ein post throm bi sches Syn drom.
Auch die Throm bo se pro phy la xe bei Ri si ko z. B. we gen Im mo bi li tät sei ein wich ti ges The -
ma. Als ab so lu te Kon tra in di ka ti on für ei ne Kom pres si on nennt Grundt ner un ter an de rem
ei ne de kom pen sier te Herz in su�  zi enz.

Vier te Salz bur ger Wund ta ge set zen sich mit Kom pres si on und Ver bands -
ma te ria li en aus ein an der.

Die chronische Wunde ist oft
unterversorgt
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In sei nem neu en Hand buch zur Wund ver sor gung, das bei den Salz bur ger Wund ta gen
vor ge stellt wird, un ter streicht der Wie ner Ge fäß chir urg ei ni ge Re geln für die Hand ha bung
der Ver bands sto� e. Die ers te lau tet: Kei ne „Wound bur ger“auf bau en. „Es ist nicht in di -
ziert, meh re re Wund fül ler und Wund au� a gen gleich zei tig an zu wen den.“Wie oft der Ver -
band ge wech selt wer den müs se, sei von In fek ti ons grad und Ex sud at men ge (Blut und Ge -
we be was ser in der Wun de) ab hän gig.

Buch tipp: Pe ter Grundt ner „Mo der nes Wund ma nage ment – Ba sics“, Ei gen ver lag, April
2018.


